
Psoriasis ist eine der häufigsten chronisch- 

entzündlichen Hauterkrankungen. Sie betrifft 

weltweit Millionen von Menschen und stellt 

eine erhebliche Belastung für die Betroffenen 

dar. Die Forschung auf diesem Gebiet hat in 

den letzten Jahren bedeutende Fortschritte 

erzielt und die komplexen Inter-

aktionen zwischen dem Immun-

system und der Epidermis sowie 

die relevanten Signalwege präzi-

siert. Dadurch ist auch der As-

pekt der systemischen Entzün-

dung bei der Psoriasis mehr in 

den Fokus gerückt.

Durch das verbesserte Verständ-

nis der zugrunde liegenden Pa-

thomechanismen wurde die 

Entwicklung neuer, besonders effektiver The-

rapieansätze möglich. Vor allem die Biologika 

und zielgerichtete systemische Behandlun-

gen haben die Therapiemöglichkeiten erheb-

lich erweitert und bieten vielen Patienten 

eine verbesserte Lebensqualität. 

Ein zentrales Thema in der aktuellen For-

schung ist die Untersuchung der Komorbidi-

täten, die häufig mit Psoriasis einhergehen. 

Studien haben gezeigt, dass Psoriasis-Patien-

ten ein erhöhtes Risiko für eine Vielzahl von 

Begleiterkrankungen haben, darunter kardio-

vaskuläre Erkrankungen, metabolisches Syn-

drom und psychische Störungen. Die psychi-

sche Belastung, die mit Psoriasis einhergeht, 

darf ebenfalls nicht unterschätzt werden. 

Viele Patienten leiden unter erheblichem 

emotionalem Stress, der durch die sichtbaren 

Hautveränderungen und die damit verbun-

dene soziale Stigmatisierung verstärkt wird. 

Depressionen und Angststörungen sind bei 

Psoriasis-Patienten weit verbreitet und tragen 

zu einer signifikanten Reduktion der Lebens-

qualität bei. 

Daher ist es von entscheidender Bedeutung, 

dass die Behandlung von Psoriasis sowohl 

die Komorbiditäten auch die psychischen As-

pekte berücksichtigt und entsprechende 

Unterstützungsangebote bereitstellt. Durch 

einen frühzeitigen Einsatz moderner Thera-

pien können solche Komorbidi-

täten reduziert und zudem er-

scheinungsfreie Intervalle ver- 

längert werden – mehr dazu er-

fahren Sie in unserem ersten 

Artikel (ab Seite 4). Und dass 

dies auch bei Kindern gilt, davon 

handelt der anschliessende Arti-

kel (ab Seite 7).

In dieser Ausgabe der SZD 

möchten wir die neuesten Er-

kenntnisse und Entwicklungen in der Psoria-

sis-Forschung beleuchten. Wir werden die 

Fortschritte in der Therapie, die Bedeutung 

der frühzeitigen Diagnose und Behandlung 

von Komorbiditäten sowie die psychischen 

Herausforderungen, denen Psoriasis-Patien-

ten gegenüberstehen, diskutieren. Zudem 

wollen wir mögliche zukünftige Entwicklun-

gen aufzeigen, die das Leben der Betroffe-

nen weiter verbessern könnten. Dazu zählt 

beispielsweise die Entwicklung eines oralen 

IL-23-Hemmers (ab Seite 10). Im Manage-

ment der Psoriasis wurde bereits viel erreicht, 

aber es gibt immer noch Fortschritte. Wir 

bleiben am Ball und informieren Sie!

Herzlichst, Ihre

Adela Žatecky
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